
Frühstücksei Woche 40: Antwortblatt 
 
 

1. Der 3. Oktober 1990 

Knapp ein Jahr nach dem Fall der Berliner Mauer im November 1989 wurden die beiden deutschen 
Staaten, die DDR und die Bundesrepublik Deutschland, wieder ein Land. Seht euch die Nachrichten 
vom 1. und 2. Oktober 1990 https://www.youtube.com/watch?v=WcQK1luFH5w (bis 02:30) an und 
beantwortet die folgenden Fragen: 

- Der Name „2+4-Verträge“ steht für die Zahl derer, die diese Verträge zur deutschen 
Einheit unterschreiben mussten. Wer waren diese 2+4? 

o 2 steht für BRD (Bundesrepublik Deutschland) und DDR (Deutsche Demokratische 
Republik) 

o 4 steht für die vier Siegermächte des Zweiten Weltkriegs, die USA, 
Großbritannien, Frankreich und die Sowjetunion. 

- „Ab morgen Nacht sind wir 45 Jahre nach Kriegsende wieder für unser eigenes Schicksal 
verantwortlich“.  – Was bedeutet diese Aussage? Warum wird das Wort wieder 
verwendet? 

o Dies bedeutet, dass Deutschland erst 1990 wieder ein souveräner Staat wurde. 
Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs hatten die alliierten Besatzungsmächte 
viel Einfluss in beiden deutschen Staaten. Obwohl im Laufe der Jahre sowohl die 
BRD als auch die DDR beschränkte Souveränität erhielten, gab es bis 1990 die 
sogenannten alliierten Vorbehaltsrechte. Diese gaben den vier Siegermächten 
das Recht, ihre Truppe auf deutschem Boden zu stationieren. Auch durften die 
BRD und die DDR nicht eigenmächtig über eine Wiedervereinigung verhandeln. 

-  „Berlin stehe zum zweiten Mal nach dem Krieg vor einer großen Aufbauarbeit.“ – Wann 
war, glaubst du, die ‚erste‘ große Aufbauarbeit?  

o Der ersten großen Aufbauarbeiten waren 1945, nach dem Zweiten Weltkrieg, als 
Berlin völlig zerstört war. 

- „Berlin werde alles tun, um ein würdiger Sitz für Parlament und Regierung Deutschlands 
zu sein?“ Zwischen 1949 und 1990 tagten das Parlament und die Regierung der 
Bundesrepublik Deutschland in einer anderen Stadt. In welcher? 

o Zwischen 1949 und 1990 war die Stadt Bonn Regierungssitz der BRD. 
 

2. Die deutsche Einheit 

Antworten siehe Quiz. 

 

3. Bürgerfest in Dresden 

Jedes Jahr findet das Bürgerfest zum Tag der deutschen Einheit in einem anderen Bundesland statt. 
Dieses Jahr war die sächsische Landeshauptstadt Dresden Gastgeber der Feierlichkeiten.  

https://www.youtube.com/watch?v=WcQK1luFH5w


Was wisst ihr über Dresden? Sind die folgenden Aussagen wahr oder falsch? 

- Die Stadt Dresden wurde in den letzten Monaten des Zweiten Weltkriegs durch 
Luftangriffe der Alliierten fast völlig zerstört. 

o wahr: In der Nacht vom 13. auf den 14. Februar 1945 erfolgte auf das rund 
630.000 Einwohner zählende Dresden der schwerste Luftangriff auf eine Stadt im 
Zweiten Weltkrieg. 773 britische Bomber warfen in zwei Angriffswellen zunächst 
gewaltige Mengen an Sprengbomben ab. Durch die Zerstörung der Dächer und 
Fenster konnten die anschließend abgeworfenen etwa 650.000 Brandbomben 
eine größere Wirkung entfalten. Ihr Feuersturm zerstörte rund 80.000 
Wohnungen, und ihre Hitzeeinwirkung deformierte sämtliches Glas in der 
Innenstadt.Etwa 25.000 Menschen verloren ihr Leben. (Quelle: dhm.de) 

- Dresden liegt in Westdeutschland. 
o falsch: das Bundesland Sachsen liegt in Ostdeutschland (der ehemaligen DDR) 

- Dresden liegt an der Donau. 
o falsch: Dresden liegt an der Elbe. 

- Dresden ist in letzter Zeit auch wegen der Demonstrationen der rechtspopulistischen 
Organisation Pegida bekannt, die dort seit Herbst 2014 jeden Montag stattfinden. 

o wahr: Pegida (steht für„ Patriotische Europäer gegen die Islamisierung des 
Abendlandes“) ist eine rechtspopulistische Organisation. Sie veranstaltet seit 
dem 20. Oktober 2014 in Dresden Demonstrationen gegen eine vermeintliche 
Islamisierung und die Einwanderungs- und Asylpolitik Deutschlands und Europas.  
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